
Pressemitteilung 

Kunst als Brücke 

Mit „Touched by art – Kunst berührt inklusiv“ wird Wiesbaden zum Ort 
gelebter Inklusion: Unter der Schirmherrschaft von Cindy Klink und 
Oberbürgermeister Gert-Uwe Mende arbeiten zehn Kunstschaffende mit 
Behinderung in Tandems gemeinsam mit renommierten Künstlerinnen und 
Künstlern aus ganz Deutschland zusammen. Das Projekt ist aus der 
Wiesbadener Stadtgesellschaft entstanden und zeigt eindrucksvoll, wie 
Kunst Brücken baut, Begegnungen schafft und Barrieren überwindet. 

„Kunst war für mich nie nur Ausdruck – sie war immer auch Brücke. Eine 
Brücke zwischen Sprachen, Kulturen, Menschen. Touched by Art bedeutet 
genau das: Verbindung schaffen, dort, wo oft Trennung empfunden wird. Als 
gehörlose Künstlerin weiß ich, wie kraftvoll kreative Ausdrucksformen sein 
können – gerade dann, wenn Worte fehlen oder missverstanden werden“, 
betont Deaf-Performance Künstlerin, Schauspielerin, Influencerin Cindy 
Klink. 

 

Kunst mit Haltung 

Der Anspruch des Projekts: professionelle Rahmenbedingungen bieten, 
gesellschaftliche Relevanz entfalten und zeitgenössische Kunst mit Haltung 
zu zeigen. Die Initiative ging von Wiesbadenerinnen und Wiesbadenern aus, 
die sich sowohl für Kunst als auch Inklusion begeistern. Ein engagiertes Team 
gewann dafür zum einen renommierte Künstlerinnen und Künstler aus ganz 
Deutschland, zum anderen regionale Kunstschaffende mit Behinderung. 
Zugleich gelang es, das Projekt auf ein breites Fundament engagierter 
Partnerschaften und Sponsorings von Firmen sowie Privatpersonen zu 
stellen. Vor allem aber lebt „Touched by Art – Kunst berührt inklusiv” von 
ehrenamtlichem Engagement und der Begeisterung aller Beteiligten. 
Trägerin des Projekts ist aktuell der EVIM gGmbH Geschäftsbereich Teilhabe 
mit Sitz in Wiesbaden. 

 

Startschuss im Rathaus 

Nach intensiver Vorarbeit fällt am 1. April um 11 Uhr mit einem Festakt der 
offizielle Startschuss im Wiesbadener Rathaus. „Ich lade Sie herzlich ein, sich 
von der Projektidee begeistern zu lassen. Wiesbaden ist bereits viele Schritte 

https://www.cindyklink.com/
https://www.cindyklink.com/
https://www.evim.de/teilhabe


in Richtung einer inklusiven Stadt gegangen”, erklärt der Wiesbadener 
Oberbürgermeister Gert-Uwe Mende, der ebenfalls Schirmherr des Projekts 
ist, und lädt ein: „Lassen Sie uns weiter ins Gespräch kommen, wie wir durch 
die Kunst und Kultur Teilhabe ermöglichen und Barrieren überwinden 
können“. 

 

Ateliereinblicke und Dokumentation 

Von April bis Mai arbeiten die Künstlerinnen und Künstler in Wiesbaden 
gemeinsam an ihren Projekten. Aus Berlin sind zum Beispiel Renata 
Tumarova, Marion Eichmann und Helge Leiberg in der hessischen 
Landeshauptstadt zu Gast. Exklusive Einblicke können bei Atelierführungen 
gewonnen werden, die direkt mit den Projektverantwortlichen vereinbart 
werden können. Eine Dokumentation durch den Wiesbadener Filmemacher 
Olli Dürr wird die Arbeit der Tandems ebenfalls sichtbar machen. 

 

 

 

Foto: Olli Duerr | In Reihenfolge von links nach rechts: Torsten Anstädt, Andrea Hausy, Christine Rother-Ulrich, Ursula 
Bender, Julia Isterling, Olli Duerr und Miriam Becker. 

 

https://www.wiesbaden.de/rathaus/stadtpolitik/oberbuergermeister
https://www.renatatumarova.de/
https://www.renatatumarova.de/
https://www.marioneichmann.com/
https://helgeleiberg.com/
https://olliduerr.com/


Preview und Versteigerung im mre 

Offiziell gezeigt werden alle Werke beim Preview der Ausstellung im 
Museum Reinhard Ernst (mre), bevor dort am 25. Juni die Auktion stattfindet. 
Hierfür konnte das Auktionshaus Christie’s gewonnen werden. „Die Erlöse 
werden in die Fortschreibung des Projekts einfließen. Touched by Art – Kunst 
berührt inklusiv ist keine einmalige Aktion, sondern soll sich fest etablieren – 
hier in Wiesbaden und anderswo”, betont eine der Initiatorinnen Christine 
Rother-Ulrich.  

 
Ausstellung im Bellevue Saal 

Am 18. Juli wird schließlich die Ausstellung im Kunstverein Bellevuesaal 
eröffnet, wo alle Werke für die Dauer von vier Wochen zu sehen sein 
werden.  

„Touched by art – Kunst berührt inklusiv“ ist eine Aktion mit Strahlkraft. „Das 
Wiesbadener Projekt setzt ein Zeichen dafür, dass Inklusion nicht nur Vision, 
sondern Gegenwart sein kann“, betont Torsten Anstaedt, der ebenfalls zum 
Initiatorenkreis zählt. 

Weitere Informationen und Termine unter touched-by-art.de 

Kontakt: holger.thewalt@evim.de 

Bildmaterial auf Anfrage: m.becker@cicero-kommunikation.de 

 

https://www.museum-re.de/de/?gad_source=1&gad_campaignid=22922331324&gbraid=0AAAAAqVD1rp5rlLb90cib2R6-KdXdRCXs&gclid=Cj0KCQiA8KTNBhD_ARIsAOvp6DJuWQHOMx4aHRZ-nPXFEzRkqUQXqXGnp6qEaH6dldvrDmNn31cMJj0aApygEALw_wcB
touched-by-art.de

